
Antrittsvorlesung Von nıv.-Pro Dr. Alexander Zerfals

Am Juniı 20427 Iud die Theologische akutät der Universität Salzburg ZAAT: Antrittsvorlesung
VOIN Dr. Alexander Zerfafß e1n, der se1it Herbst 2015 ıIn alzburg die Professur für Liturgiewis-
senschaft un Sakramententheologie innehat. Zerfa{fß hatte In Maınz Katholische eologie,
Altphilologie SOWI1E Ite Geschichte und Philosophie studiert un sich der Johannes-Gu-
enberg Universitat auch für die weltere wissenschaftliche Laufbahn qualifiziert (Promotion
2007 Habilitation 2015 DIie Antrittsvorlesung dem He „„‚Erbaulich un:! ZUrTr rwek-
kung religiöser Gefühle beförderlich‘“. ErzbischofColloredo un! der volkssprachige Kirchenge-
Sang In Salzburg” wird och In diesem Jahrgang In der Zeitschrift „Heiliger Dienst“ publiziert.
re Zeitschrift „Gottesdienst  d

Am Dezember 2017 feiern die Liturgischen Institute In Deutschland, ÖOsterreich und der
deutschsprachigen chweiz mıt dem Verlag Herder in Freiburg 1mM Breisgau 5() Jah

Zeitschrift Gottesdienst. Fa diesem Anlass, bei dem auch eın überarbeitetes Konzept un
eın erneuertes Layout der Zeitschrift prasentiert werden, sollen als wichtige Multiplikatoren

der Schnittstelle den Ehrenamtlichen auch die Leiter der iOözesanen Liturgiereferate 1MmM
Sprachraum eingeladen werden. Nähere Informationen folgen zeitgerecht auf www.liturgie.at.
Symposion 743 ema „Sakramentale Feler und Theologia Prima“ In Klosterneuburg
DIie TIheologische Vallendar un das Pius-Parsch-Institut Klosterneuburg en für
2018 einem Symposion 1mM Stift Klosterneuburg e1n. Die Veranstaltung „Sakramentale Fel-

und Theologia Prima. Der Vollzug der Liturgie als Anfang und Miıtte der eologie Zum
espräc. zwischen Liturgiewissenschaft un systematischer Theologie” wird VON bis 25
Februar 2018 anlässlich des 65 Geburtstags un des 40 Weihetags VOIN Univ.-Prof. Dr AA
dreas Redtenbacher stattinden.

Revision der Instruktion Liturgiam Authenticam

DIie 2001 veröffentlichte Instruktion ber den „ eDrauc. der Volkssprachen bei der Heraus-
gabe der Bücher der römischen Liturgie‘ soll inofhziellen Meldungen zufolge überarbeitet
werden. aps Franziskus hat demnach eine Kommission eingesetzt, deren Auftrag 1im E1In-
zelnen allerdings bisher nicht öffentlich bekannt wurde. uch eine ofhzielle Stellungnahme
des Vatikan ZUur Einsetzung der Kommission blieb bisher aUus Dem Vernehmen ach soll die
Überarbeitung den berechtigten Anliegen un Bedürfnissen der Ortskirchen wieder mehr
Rechnung tragen und TOTZ des Von Liturgiam Authenticam erhobenen Ideals gröfßtmöglicher
ähe Zzu lateinischen ext bessere muttersprachige Übersetzungen ermöglichen.
Symposion der Liturgischen KommMmıIssION für Osterreich 047

Das Symposion der LKO VOoNn 9.-10 Oktober 2047 ist unter dem Ihema- / Eottes Wort ist
der Schatz, der alle inge heilig macht“ der Heiligen Schrift ın der Liturgie yewidmet un:
1M Reformationsjahr ökumenisch ausgerichtet, Nähere Informationen unter www.liturgie.at.


